
 
 
 
 
 
 

 
Mainz, 15.09.2025 

 

Anfrage zur Sitzung des Stadtrates am 01.10.2025 

Warntag in Mainz 

 
Der bundesweite Warntag dient dazu, die Funktionsfähigkeit der Warnsysteme in 
Deutschland sowie die Warnketten zwischen Bund, Ländern und Kommunen zu 
überprüfen. Gerade in Zeiten wachsender Herausforderungen durch Naturereignisse oder 
Krisenlagen ist es für die Bevölkerung wichtig, sich auf funktionierende Warnsysteme 
verlassen zu können. 
 
Vor diesem Hintergrund bittet die Volt-Fraktion um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Wie ist der Ablauf des bundesweiten Warntags 2025 in Mainz verlaufen, und welche 
Rückmeldungen liegen der Stadt zu den ausgespielten Warnungen vor? 
 
2. Welche Systeme (z. B. Cell Broadcast, Warn-Apps, Sirenen, Infotafeln) wurden in Mainz 
genutzt und wie zuverlässig haben diese funktioniert? 
 
3. Gab es Rückmeldungen aus der Bevölkerung oder seitens der Behörden zu zeitlichen 
Abweichungen oder Unstimmigkeiten in den Warnketten? 
 
4. Welche Maßnahmen zieht die Stadt aus den Erfahrungen des Warntags, um die Alarm- 
und Entwarnungsstrukturen künftig noch robuster und transparenter zu gestalten? 
 
5. Plant die Stadt, die Ergebnisse und Rückmeldungen aus Mainz in die Auswertung des 
BBK einzubringen und, falls ja, auf welchem Weg geschieht dies? 
 
 
Kolhey, Sascha  
Fraktionsvorsitzender Volt Mainz 
 

1458/2025


	Anfrage zur Sitzung des Stadtrates am 01.10.2025 
	Warntag in Mainz 

